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Nun, es gibt im letzten Wort «licht» ein 
sehr wesentliches Detail, auf das wir 
aufmerksam werden dürfen: Das Wort 
«licht» ist ja klein geschrieben. So heisst 
«licht», durchlässig werden für Licht. 
Wie der Wald sich in einer Waldlichtung 
der Helligkeit öffnet, so darf sich unser 
Herz etwas Hellem, Schönem, Weiter-
führendem zuwenden. 

Dass wir durchlässig werden für Hel-
les, kann nicht auf Befehl hin erfol-
gen. Es braucht zumeist einen Weg 
dazu. 

Hier ein eigenes Beispiel aus dem Alltag: 
Wie tat es vor einiger Zeit gut, dunkler, 
hochnebliger Atmosphäre zu entrinnen 
und im Wald am Grenchenberg diesem 
schönen Sonnenlicht zu begegnen, das 
in diese Waldlichtung hineinschien (s. 
Foto!). Die düstere Stimmung wich. Mit 
diesem Lichtschein im Herzen kehrte ich 
wieder in den Alltag zurück. Und Sie, was 
für vergleichbare Beispiele könnten Sie 
vielleicht aus Ihrem Alltag erzählen? 

Jetzt einen Schritt weiter:
Wenn wir in die Welt blicken, so ist diese 
neue «Durchlässigkeit» für Licht bzw. 
Frieden nötig. Davon zeugt der Prophet 
Jesaja mit seiner Vision. So heisst es in 
Jesaja 60, 1ff: «Mache dich auf, werde 
licht! Denn dein Licht kommt, und die 
Herrlichkeit des Herrn strahlt auf über 
dir. Denn siehe, Finsternis bedeckt die 
Erde und Dunkel die Völker; doch über 
dir strahlt auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir…» 

Nach unserer christlichen Tradition ist 
das eine Brücke zu Gott, der in Jesus in 

menschlicher Gestalt auf die Erde kam 
und uns mit seinem Leben und Wirken 
eine besondere Gegenwart der gött-
lichen Liebe vorlebte. Diese Kraft der 
Liebe Gottes konnte nicht vernichtet 
werden, sondern lebt weiter bis in unsere 
Zeit. Z.B. in schönen Begegnungen, die 
uns auf Wege führen – auf Wege, wo wir 
«licht» werden im Blick auf die kommende 
Weihnacht, zum Gedenken an die Geburt 
Jesu, an dessen Leben und Wirken.

Ich denke nicht, dass wir uns wirk-
lich sehnen nach Hektik, nach der 
Erwartung, die manchmal herrscht, 
immer leuchten und leisten zu müs-
sen. Sondern wir sehnen uns doch 
nach Momenten, in der unsere Seele 
atmen kann, Raum erhält nach 
einem Weg zu diesem Licht hin, das 
Jesaja prophezeit. 

Was werden wir in der kommenden Zeit 
erleben, das uns Freude bereitet und uns 
trotz der zwiespältigen Welt hoffnungsvoll 
stimmt? 

Es gibt ein schönes Lied: «1. Ich möch-
te, dass einer mit mir geht, der’s Leben 
kennt, der mich versteht, der mich zu 
allen Zeiten kann geleiten. Ich möcht, 
dass einer mit mir geht. 4. Sie nennen 
ihn den Herren Christ, der durch den Tod 
gegangen ist; er will durch Leid und Freu-
den mich geleiten. Ich möcht, dass einer 
mit mir geht». 

Quelle:  
www.evangeliums.net/lieder/lied_ich_
moecht_dass_einer_mit_mir_geht.html

Wo wir auch stehen im Leben, wün-
sche ich uns allen von diesem Licht 
im Herzen, das stärker ist als das 
Dunkel und der Tod, das Nähe zu 
Gott bedeutet.

In dem Sinn wünsche ich uns eine ge-
segnete Advents- und Weihnachtzeit und 
ein hoffnungsvolles Neues Jahr 2026.

Ueli von Känel, Pfarrer

Schon wieder eine Aufforderung, könnte die erste Reaktion auf diesen Bibelspruch aus Jesaja 60, 1 sein. Schon wieder ein 
Befehl, immer leisten und leuchten zu müssen!

direkter Link 
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14. Sept.		 FRIEDA – Die feministische 
Friedensorganisation	  
	 504.00

21. Sept.		 HEKS (GKK)	 829.65

28. Sept.		 HEKS Gaza	 204.15

5. Okt.		 cbm – Christoffel  
Blindenmission	 250.60

12. Okt.		 MetroWorldChild «Projekt 
Warme Füsse»	 1753.10

19. Okt.		 Sodbrunnen Brügg	 229.70

26. Okt.		 Stiftung Kind & Autismus	
	 410.50

2. Nov.		 Protestantische Solidarität 
Schweiz (GKK)	 519.00

9. Nov.		 Winterhilfe Bern	 220.60

16. Nov.		 Frauenhaus Biel	 354.70 

VERDANKUNG GOTTESDIENSTKOLLEKTEN

TAUFEN	

BESTATTUNGEN

15. September	 Ruth Grütter-Hug, 11.09.1932 – 02.09.2025, Witwe des Hansuli Grütter

16. September	 Alice Christen-Friedli, 14.04.1939 – 07.09.2025, Ehefrau des Erwin Christen

19. September	 Hanspeter Oeler, 06.10.1938 – 30.08.2025, Witwer der Heidi Oeler

02. Oktober	 Martin Werner von Huben, 22.04.1973 – 17.09.2025

13. Oktober	 Franz Staudenmann, 25.03.1965 – 06.10.2025

16. Oktober	 Hans Hegnauer, 16.07.1932 – 06.10.2025, Ehemann der Verena Hegnauer

21. Oktober	 Kurt Marti, 15.08.1945 – 11.10.2025, Ehemann der Magdalena Marti

24. Oktober	 Lotti Affolter-Pfister, 06.02.1938 – 11.10.2025, Witwe des Willi Affolter

31. Oktober	 Silvia Mathys-Habegger, 07.11.1937 – 26.09.2025, Witwe des Erwin Mathys

13. November	 Liliane Jäggi-Zehnder, 09.09.1941 – 03.11.2025

17. November	 Teresa Jörg-Pagnamenta, 03.11.1929 – 07.11.2025, 

		  Witwe des Walter Jörg

18. November	 Elisabeth Schiegg-Sommer, 20.07.1933 – 02.11.2025

24. November	 Hans Ulrich Löffel, 04.12.1954 – 10.11.2025, Ehemann der Christine Löffel

27. November	 Martha Elisabeth Friston-Wüthrich, 02.12.1939 – 11.11.2025

TRAUUNGEN

23. August 	 Debora Michaela und Lukas Matthias Jakob

12. Oktober 	 Nola Emilya Gerber	

12. Oktober	 Matteo Valentin Rupp	

26. Oktober	 Eléa Scheurer

16. November	 Chiara Müller

16. November	 Maximilien Adam Aubry



Mit dem Friedenslicht wollen 
wir während der Weihnachts-
zeit Hoffnung in unserer Ge-
meinde und in der Welt auf-
leuchten lassen. 

Sie können das Friedens-
licht aus der Geburtsgrotte 
in Bethlehem in unseren 
beiden Kirchen (9.00 bis 
17.00 Uhr) holen und es Be-
kannten, Nachbarn und in 
ihrem Freundeskreis weiter-
geben. 

Das Friedenslicht können Sie 
mit einer eigenen Kerze, Later-
ne heimtragen oder eine Kerze 
von uns entzünden und mit-
nehmen.

Ein Licht, das wir von Mensch 
zu Mensch weiterschenken 
und doch immer dasselbe 
bleibt. Diese Botschaft möch-
te das Friedenslicht über alle 
Grenzen hinweg in die Welt 
hinaustragen.

Das Friedenslicht leuchtet in 
der Alten und Grossen Kir-
che ab dem 16. Dezember 
2025 bis am 6. Januar 2026.

«Frieden leben – 
einander Licht sein»

Friedenslicht

WAS
Wir spielen ab 14.00 traditionelle 
und neue Spiele, essen um 18.30 
gemeinsam Znacht (jede/r bringt 
etwas mit) und stossen nach einem 
kleinen Segen um Mitternacht auf‘s 
neue Jahr an.
 
WANN 
31.12.2025 ab 14.00

WO
Kirchgemeindesaal der ref. Kirche
Lyss

ANMELDUNG
Bis 16. Dezember 2025 an Barbara 
Maier unter bamaku@hotmail.ch 
oder per WhatsApp auf 
077 471 85 23.

Wir freuen uns auf einen lustigen 
und unterhaltsamen Abend!

»Spielend ins Jahr 2026«



Frauen-Power 
in der KUW

Unser KUW-Team startet neu durch. Nina Zaugg, angehende 
Religionspädagogin heissen wir in unserem Team herzlich will-
kommen. Mit Romi Leuenberger, die nach längerer KUW-Pau-
se wieder einsteigt, kommt frischer Wind in beständiger Stärke 
daher. Barbara Moser, Katechetin der heilpädagogischen KUW 
bringt ihre vielfältige Erfahrung des sensorischen Lernens mit 
ein. Und nach einem Jahr gemeinsamen Unterrichtens stärkt 
Monika Leoci unser Team weiterhin mit ihrer herzlichen Zuver-
lässigkeit.

Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit, dass wir uns als 
Team gegenseitig für Neues begeistern und einander kreativ 
inspirieren.

Geraldine Walther
Pfarrerin

PERSONELLES

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Gemeindemitglieder,
liebe Kinder und Jugendliche

Mein Name ist Nina Nawal 
Zaugg, ich bin 38 Jahre jung, 
Mama zweier Kinder im Alter von 
5 und 11 Jahren und wohnhaft 
in Grenchen. Zurzeit studiere ich 
an der Uni in Luzern Religions-
pädagogik im 2. Jahr.

Ich liebe die indische Küche, habe eine Schwäche für Frida 
Kahlo, stöbere wahnsinnig gerne auf Flohmärkten und verbringe 
meine freie Zeit gerne draussen – beim Gärtnern im eigenen 
Garten oder bei einer Tasse Kaffee in einer ruhigen Ecke eines 
gemütlichen Cafés.

Ich freue mich sehr, seit dem 1. November im Bereich KUW in 
Ihrer Gemeinde mitwirken zu dürfen. Mit viel Freude begleite ich 
Kinder und Jugendliche dabei, über Fragen des Glaubens und 
des Lebens nachzudenken, eigene Ansichten zu entwickeln und 
ihren persönlichen Zugang zu Religion und Spiritualität zu finden. 
Mein Anliegen ist es, den KUW lebensnah, offen und dialogisch 
zu gestalten – mit Raum für Zweifel, Neugier und gemeinsames 
Entdecken. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit, den offenen Austausch 
und viele bereichernde Begegnungen in der Gemeinde Lyss.

Herzliche Grüsse und bis bald 
Nina Nawal Zaugg

Neu bei uns

Nathanael Wyss, unser neuer 
Sigrist/Hauswart

Nathanael (39) ist verheiratet, 
wohnhaft in Bellmund und Vater 
von drei Kindern. Er verstärkt 
unser Hauswart/Sigristenteam 
ab dem 1. Dezember mit einem 
Pensum von 80 % und über-

nimmt nach einer Einarbeitungszeit das Stellenprofil von Toni 
Clerc, der dann in den wohlverdienten Ruhestand treten wird.

Nathanael hat ursprünglich die Lehre als Lastwagenmechaniker 
absolviert und sich später zum Hauswart mit eidg. Fachaus-
weis weitergebildet. Nach vielen Jahren als Hauswart in ver-
schiedenen Stellen, wechselt Nathanael nun in unser Team. 

Eines seiner Hobbies ist das Chauffieren mit dem Reisecar. 
Wenn es die Zeit zulässt, setzt sich Nathanael sehr gerne hinters 
Steuerrad. Welche Kirchgemeinde hat schon einen versierten 
Car-Chauffeur im Team? 

Herzlich willkommen Nathanael! Wir wünschen dir viel Freude 
und Genugtuung bei uns in der Kirchgemeinde.

Christoph Büchler
Kirchgemeinderat

Annette Kattau arbeitet seit dem 
1. Juni 2025 mit einem Pensum 
von 60 % im Team interne Diens-
te. Sie hat die Stelle während der 
Babypause von Noëmi Rogen 
bis 31.12.2025 übernommen.

Annette Kattau ist in Deutschland 
geboren und wohnt seit Ende 
2024 mit ihrer Familie in Lyss. 
Per 1. Januar 2026 wird Annette 
Kattau unbefristet angestellt.

Herzlich Willkommen liebe Annette!

Noëmi Rogen wird per 1. Februar 2026 mit einem Pensum von 
20 % weiter für die Kirchgemeinde arbeiten.

Herzlich Willkommen zurück liebe Noëmi!

Gerhard Leuenberger
Kirchgemeinderatspräsident

KUW
REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE 
LYSS



Frischer Glanz für das Kirchgemeindehaus:
Neue Küche und Saalbeleuchtung

Vor gut 35 Jahren wurde das Kirch-
gemeindehaus als lebhafter Dreh- und 
Angelpunkt unserer Kirchgemeinde er-
baut – ein solider und zweckmässiger 
Bau, der bis heute die vielfältigen Be-
dürfnisse unserer Kirchgemeinde und 
ihrer Gäste erfüllt. 

Durch kontinuierliche Renovationen 
und Anpassungen bleibt das Ge-
bäude stets zeitgemäss.

Nach dem Meilenstein der Photovoltaik-
anlage im vergangenen Jahr stand die-
sen Sommer ein weiterer Quantensprung 
an: Die in die Jahre gekommene Küche 
und die veraltete Saal- und Bühnen-
beleuchtung wurden rundum erneuert. 
Die Kirchgemeindeversammlung gab 
im November 2024 grünes Licht zum 
Projekt – und so machten sich Lysser 
Handwerker und ein erfahrenes Gastro- 

küchen-Team unter der Leitung der Firma 
Enertur ans Werk. 

Mit viel Herzblut und Präzision entstand 
in den Sommermonaten eine Küche, die 
nicht nur die Kochenden begeistert, son-
dern auch die Gäste zum Staunen bringt. 
Modern, funktional und einladend; so 
präsentiert sich das Herzstück unseres 
Hauses. 

Mit einem fröhlichen Kücheneinwei-
hungsfest wurde am 14. September 
die gelungene Sanierung gebührend  
gefeiert. 

Auch der Saal erstrahlt in neuem Licht: 
Die innovativen LED-Deckenleuchten 
setzen die markante Kubatur der Decke 
optimal in Szene und tauchen den Raum 
in ein warmes, freundliches Ambien-
te. Bühne und Saal wurden frisch ge-
strichen, die Leinwand ersetzt, und die 
neuen Bühnenvorhänge erfüllen nun die 
aktuellen Brandschutzanforderungen.
Alle Arbeiten wurden termingerecht ab-
geschlossen und das Budget wurde ein-
gehalten; ein Gemeinschaftswerk, das 
sich sehen lassen kann! 

Der Kirchgemeinderat dankt allen Mit-
arbeitenden und Gästen herzlich für ihr 
Verständnis und ihre Geduld während der 
Bauphase. Gemeinsam haben wir unser 
Kirchgemeindehaus fit für die Zukunft ge-
macht!

Christoph Büchler
Kirchgemeinderat Ressort 

Liegenschaften

Beleuchtung alt

Durchreiche Küche / Saal

Beleuchtung neu



EINELTERN-CAMP SPANIEN

In den Herbstferien machten sich rund 
80 Teilnehmende aus Einelternfamilien 
unter der Leitung der Kirchgemeinden 
Lyss und Ittigen auf den Weg an die 
sonnige Costa Dorada, nahe Cambrils.

Jeder kam nicht nur mit einem Kof-
fer, sondern auch mit einem grossen, 
unsichtbaren Rucksack voller Er-
fahrungen, die er oder sie im Alltag 
trägt. Diese Vielfalt machte die Grup-
pe besonders bunt und die Ferien so 
wertvoll.

Schon auf der Fahrt wurden erste 
Bekanntschaften geknüpft oder aus den 
vergangenen Jahren aufgefrischt – ein 
Car voller Vorfreude: gespannte Kinder, 
neugierige Erwachsene und alle bereit für 
gemeinsame Erlebnisse und Erholung.

Das Camp stand unter dem Motto 
«Oasen». Jeder kennt Wüsten-Zeiten und 
Oasen-Zeiten im eigenen Leben. Das 
Thema wurde durch verschiedene Inputs 
aufgegriffen, die neue Perspektiven auf-
zeigten, und in persönlichen Gesprächen 
weiter vertieft.

Für das leibliche Wohl sorgte ein enga-
giertes Team, das uns täglich mit köst-
lichen Mahlzeiten verwöhnte. Den Teil-
nehmenden wurde ein abwechslungs-
reiches Programm geboten: Nebst Tages-
ausflügen konnten Gross und Klein in 
altersgerechten Workshops Sport treiben, 
kreativ werden, Sandburgen bauen oder 
sich beim Wellness verwöhnen lassen. 
Auch einfach mal Zeit für sich zu geniessen 
und die Kinder gut betreut zu wissen, 
wurde sehr geschätzt. Bei den beliebten 

Eltern-Apéros stand der Austausch im 
Vordergrund. So entstanden viele Mo-
mente zum Auftanken, Lachen und ge-
meinsamen Erlebnissen – ganz nach dem 
Motto des Camps: kleine Oasen im Alltag 
zu entdecken. 

Die gute Gemeinschaft, tiefgehende Ge-
spräche und das Auftanken unter der 
spanischen Sonne nehmen wir als Er-
innerungsschatz mit nach Hause, der 
uns noch lange ein Lächeln aufs Gesicht 
zaubern wird – und auch in Wüstenzeiten 
davon zehren lässt.

Dankbar blicken wir auf diese unvergess-
lichen Tage zurück.

Isabelle Giardina
Kirchgemeinderätin





Diskus 2026

Diskus 2026

Diskus ist eine vielfarbige Gruppe, die von 

verschiedenen Meinungen lebt. 

Wir diskutieren über Gott und die Welt, insbesondere über 

Themen aus der Bibel.

Wir treffen uns jeweils donnerstags 
von 19.00 bis 21.00 Uhr im Caféglise

15. Januar / 19. Februar / 19. März / 23. April / 21. Mai /

 18. Juni / 06. August / 10. September / 15. Oktober / 

12. November / 17. Dezember
Weitere Infos: Pfrn. Geraldine Walther, 032 384 52 24, g.walther@kirche-lyss.ch 

Literaturcafé: Gemeinsam  

über Bücher reden

Draussen ist es bereits dunkel und 
herbstlich kühl, als sich unser Grüpp-
chen kurz vor 19.30 Uhr vor dem 
Kirchgemeindehaus in Lyss trifft: Bis zu 
neun Frauen kommen hier jeden ersten 
Montagabend im Monat zusammen. 
Mit dabei haben wir alle ein Buch, 
das wir im Verlaufe der vergangenen 
Wochen gelesen haben. Heute ist es 
der Roman «Fräulein Mozart und der 
Klang der Liebe» von Beate Maly. Die 
Geschichte handelt von Wolfang Ama-
deus Mozarts begabter Schwester, 
die ihre eigenen Wünsche und Be-
dürfnisse immer wieder zugunsten 
der Familie und der gesellschaftlichen 
Konventionen zurückgestellt hat, um 
sich am Schluss dann doch noch ein 
kleines Stück persönliches Glück zu 
stibitzen. Nachdem die ersten paar Mi-
nuten für herzliche Begrüssungen wie 
im Flug vergehen, sitzen irgendwann 
alle an einem Tisch und es kann los-
gehen. Gerda oder Ursula übernehmen 
die Führung und fragen in die Runde, 
ob das Buch gefallen hat. Manchmal 
sind alle begeistert und manchmal – 
so wie heute – gibt es auch ein paar, 
bei denen es beim Lesen etwas harzig 
voranging. Gerade aus solchen Situa-
tionen, wenn ein Buch nicht jeder ent-
sprochen hat, entstehen dann aber oft 
interessante Diskussionen. Was hat an 
der Geschichte gestört? Was war viel-
leicht langweilig oder unglaubwürdig? 
Ausgehend vom vorliegenden Text er-
geben sich im Verlaufe des Gesprächs 
nicht selten auch persönliche Anekdo-
ten und wer möchte, teilt eigene Er-
fahrungen mit dem Thema.

Was als Nächstes gelesen wird, ent-
scheiden wir jeweils zusammen. Jede 
kann Vorschläge einbringen und meist 
wird gleich für ein paar Monate im Vo-
raus bestimmt, was auf dem Leseplan 
steht. So bleibt Zeit, um ein Buch auch 
mal in der Bücher-Brocki zu besorgen, 
in der Bibliothek auszuleihen oder 
untereinander zu tauschen. Wenn der 
nahe Kirchturm 21.00 Uhr schlägt, ist 
meist alles gesagt und jede macht sich 
zufrieden auf den Heimweg.

Marina Wälti, Mitglied Literaturcafé

FIIRE MIT DE CHLINE
Daten 2026

jeweils samstags 10-11 Uhr
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21. Februar in der Grossen ref. Kirche
30. Mai in der kath. Kirche

22. August in der Grossen ref. Kirche
17. Oktober in der kath. Kirche

Eine Feier für Kinder im Vorschulalter (1-7jährig)
in Begleitung.

Wir hören eine Geschichte, singen und beten miteinander,
basteln und geniessen das Zusammensein bei einem Znüni.



  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
Beckenboden & Blase stärken (nur für Frauen) 
 
Vielleicht gibt es Momente, in welchen Ihr Tagesablauf von der Blase gesteuert wird.  
Möchten Sie lachen, niesen und husten, ohne von Ihrer Blase verunsichert zu werden? 
An dieser Veranstaltung erfahren Sie Wichtiges über die Ursachen der Harninkontinenz. 
Sie lernen verschiedene Entspannungs- und Bewegungsübungen mit Fokus auf den Be-
ckenboden kennen und stärken so auch die Blase. Wir vermitteln Tipps um Gewohnhei-
ten zu ändern, mit Hilfsmitteln den Alltag sicher zu meistern und die Sinnlichkeit zu 
unterstützen. 
 
 
Wann  Dienstag, 27. Januar 2026, 14.00 – 16.30  Uhr, mit kl. Zvieri 
Wo Grosser Saal, ref. Kirchgemeinde, Friedhofweg 2, Lyss  
Referentinnen Barbara Rubin-Bürki, dipl. Pflegefachfrau HF GF, CAS, 

Beckenbodentrainerin &  
 Cécile Kessler, Bereich Gesundheitsförderung, Pro Senectute 

Kanton Bern,  
Kursnummer 26-1-BBS-15200-1 
Kosten Kostenlos 
Anmeldung Bis 20. Januar 2026 an Pro Senectute Kanton Bern, 

bildung.sport@be.prosenectute.ch oder 032 328 31 04 
 
 
Mit Unterstützung der Gesundheits-, Sozial-  
und Integrationsdirektion des Kantons Bern  
 
 
 
 

   
 

 ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Anmeldung: «Beckenboden & Blase stärken» 
Kursnummer: 26-1-BBS-15200-1 
 
Name 

 
Vorname 

 
Geburtsdatum 

 
Adresse 
 
E-Mail 

 
Telefon 

 
Ort, Datum 

 
Unterschrift 

 

© Fotolia 



Seeland

Seeland

Agenda vom Familien-
punkt Seeland 

Sämtliche Beratungen und Angebote 
sind für alle Konfessionen offen.

Müttertreff und Müttertreff 
DEUTSCH
Zeitgleich findet neu für Mütter, welche 
gerne ihr Deutsch verbessern möch-
ten, der Müttertreff DEUTSCH statt. 
Die Kinder können daneben spielen.
Alle zwei Wochen am Mittwoch-
vormittag 9.30 bis 11.00 Uhr an der 
Schulgasse 5, Lyss: 10. Dezember, 
07. Januar, 21. Januar

Kontakt und Auskunft: 
032 530 40 29 oder 
info@familien-punkt.ch oder 
www.familien-punkt.ch

Vater-Kind-Treff Lyss
Jeweils am letzten Samstag im Monat 
von 9.30 bis 11.30 Uhr, Familienpunkt 
Seeland, Schulgasse 5, Lyss: 
29. November, 31. Januar

Kontakt und Auskunft: 
Philippe Häni, Väterberater, 
079 853 40 26 oder 
vaeter@mvb-be.ch

Aufgabenbetreuung für 

SchülerInnen der 1. bis 9. 

Klasse in Lyss

Schwierigkeiten bei den Auf-

gaben? Fehlende Lernstrategien 

oder Fragen zu den unterschied-

lichen Fächern?

Dann komm doch in unsere Auf-

gabenhilfe. Wir versuchen Dir Wege 

aufzuzeigen, wie Du die vielen Auf-

gaben bewältigen kannst und unter-

stützen Dich bei Fragen.

Ab Mittwoch, 15. Oktober 2025 

findet die Aufgabenhilfe wöchent-

lich von 13.30 bis 15.00 Uhr in der 

Schulgasse 5 in Lyss statt (ausser 

in den Schulferien). 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Bitte melde dich per E-Mail an 

l.schori@familien-punkt.ch oder 

telefonisch unter 032 530 40 29 an.

Die Anmeldung gilt als verbindlich. Lotto für Kinder vom 
Kindergarten bis zur 
2. Klasse
Mittwoch, 26. November 2025, 
15.30 Uhr im Familienpunkt 
Seeland, Schulgasse 5, 
3250 Lyss

Anmeldung bis Montag, 
24. November 2025 an 
l.schori@familien-punkt.ch

Deutsch für fremdsprachige Kinder und Jugendliche
Möchtest du dein Deutsch und Schulnoten verbessern? 
Dann bist du da genau richtig.

Wann?	 Jeden Freitagnachmittag von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
Wo?	 Familienpunkt Seeland, Schulgasse 5, 3250 Lyss
Anmelden unter: info@familien-punkt.ch. Es gibt eine begrenzte Anzahl an Plätzen.

Ein Weihnachtsgeschenk

basteln
ab 3 Jahren

Mittwoch, 3. Dezember 2025

15:30 bis 17:00 Uhr 
im Familienpunkt Seeland

Schulgasse 5, 3250 Lyss

Unkostenbeitrag CHF 5.-

Malschurz mitbringen

begrenzte Anzahl Plätze

anmelden bis spätestens am Montag, 1. Dezember 

per Mail an l.schori@familien-punkt.ch

Vortrag: Wenn Eltern sich 
trennen – was Kinder 
dann brauchen!
Dieser Vortrag soll Auskunft geben, 
wie Kinder in den verschiedenen 
Altersgruppen eine Trennung / 
Scheidung erleben und was Eltern 
tun können, um sie in der schwieri-
gen Zeit zu unterstützen.

Eine Trennung oder Scheidung 
stellt nicht nur Eltern, sondern 
auch Kinder vor grosse Heraus-
forderungen.Wie erleben Kinder 
diese Situation? Was hilft ihnen, 
Sicherheit, Orientierung und 
Vertrauen zu behalten? Und wie 
können Eltern trotz Konflikten ge-
meinsam gute Eltern bleiben?

Wann: Mittwoch, 28. Januar 2026
Zeit: 19.00 bis ca. 20.30 Uhr
Wo: Familienpunkt Seeland, 
Schulgasse 5 in 3250 Lyss
Referentin: Silke Schurig, 
Psychotherapeutin für Kinder und 	
Jugendliche

Bei Interesse bitte bis 
Mittwoch, 21. Januar 2026 
anmelden bei 
s.schurig@familien-punkt.ch



	28.11.	 Fritz Dick	 89

	28.11.	 Kurt Althaus	 80

	28.11.	 Klara Schneider	 80

	29.11.	 Ruth Frieden	 70

	29.11.	 Hans Rudolf Hohermuth	 82

	29.11.	 Brigitte Luginbühl	 70

	29.11.	 Ruth Guillemin	 80

	29.11.	 Margarita Zehr	 80

	29.11.	 Margareta Aegerter	 80

	30.11.	 Heinz Luraschi	 89

	30.11.	 Gérard Pasche	 75

	30.11.	 Elisabeth Cotting	 81

	30.11.	 Hans Flückiger	 88

	 2.12.	 Walter Sahli	 80

	 2.12.	 Robert Stettler	 75

	 4.12.	 Heinz Plattner	 87

	 4.12.	 Rosmarie Roder	 70

	 5.12.	 Ruth Soller	 70

	 5.12.	 Wilhelm Tschachtli	 83

	 5.12.	 Peter Christen	 91

	 6.12.	 Hansruedi Dreyer	 91

	 6.12.	 Hans Rudolf Berger	 75

	 6.12.	 Heidi Wyssmüller	 75

	 7.12.	 Lore Christen	 90

	 7.12.	 Werner Steiner	 81

	 9.12.	 Adelheid Rüfenacht	 84

	 9.12.	 Anna Aemmer	 75

	10.12.	 Rosmarie Hügli	 89

	11.12.	 Anita Balmer	 84

	11.12.	 Gertrud Schwab	 83

	12.12.	 Bruno Burlet	 83

	12.12.	 Heinz Hänzi	 84

	13.12.	 Ruth Bühler	 80

	13.12.	 Erika Hostettler	 86

	13.12.	 Alfred Hert	 80

	14.12.	 Margrith Gehri	 80

	14.12.	 Hans Hänsenberger	 83

	14.12.	 Margrith Brauen	 87

	15.12.	 Hans Lauper	 81

	15.12.	 Esther Kaufmann	 70

	15.12.	 Katharina Malsy	 75

	15.12.	 Madeleine Künzi	 84

	15.12.	 Therese Zuckschwerdt	 75

	16.12.	 Hedwig Kunz	 87

	16.12.	 Bruno Risler	 82

	16.12.	 Hugo Sieber	 75

	16.12.	 Verena Bienz	 81

	17.12.	 Dorothea Krebs	 84

	17.12.	 Erich Maier	 81

	18.12.	 Friedrich Hofer	 81

	18.12.	 Heidi Bangerter	 82

	18.12.	 Peter Fankhauser	 89

	19.12.	 Monika Schmid	 75

	19.12.	 Jean-Pierre Villard	 82

	20.12.	 Johanna Gehri	 75

	21.12.	 Hans Rudolf Kobel	 82

	22.12.	 Rosmarie Bartlome	 83

	22.12.	 Annamarie Brügger	 80

	22.12.	 Bernhard Valentin Trachsel	 80

	23.12.	 Vreneli Freudiger	 88

	24.12.	 Walter Bürgi	 80

	24.12.	 Hans Krebs	 87

	24.12.	 Peter Tilliot	 84

	25.12.	 Fritz Wyssen	 82

	25.12.	 Beatrice Frauchiger	 84

	26.12.	 Charlotte Röthlisberger	 84

	27.12.	 Elisabeth Heiniger	 86

	28.12.	 Katharina Schlegel	 75

	29.12.	 Louise Sahli	 94

	29.12.	 Peter Sahli	 80

	29.12.	 Ruth Schwab	 81

	29.12.	 Elisabeth Mühlemann	 87

	30.12.	 Alfred Bangerter	 80

	30.12.	 Elisabeth Bossi	 91

	30.12.	 Jakob Notz	 84

	 1.1.	 Bernhard Streit	 70

	 2.1.	 Irma Eugster	 85

	 2.1.	 Andreas Herzog	 87

	 2.1.	 Daniel Michel	 70

	 4.1.	 Martin Zürcher	 84

	 4.1.	 Friedrich Gyger	 75

	 5.1.	 Elisabeth Thierstein	 70

	 6.1.	 Kurt Hachen	 82

	 6.1.	 René Hänzi	 83

	 6.1.	 Annemarie Kohler	 86

	 6.1.	 Liselotte Kehrwand	 81

	 7.1.	 Rita Hüsser	 86

	 7.1.	 Rolf Flückiger	 80

	 7.1.	 Alfred Flückiger	 80

	 8.1.	 Willi Andres	 80

	 9.1.	 Esther Ernst	 70

	 12.1.	 Marlies Nussbaumer	 89

	 12.1.	 Beat Michel	 75

	 12.1.	 Rolf Marti	 70

	 12.1.	 Verena Arn	 80

	 12.1.	 Fatima Hirt	 80

	 13.1.	 Werner Hug	 85

	 13.1.	 Walter Leiser	 70

	 13.1.	 Michael Prasse	 70

	 13.1.	 Katharina Seiler	 86

	 14.1.	 Emil Arn	 96

	 14.1.	 Jörg Fahrni	 70

	 14.1.	 Alfred Brand	 81

	 14.1.	 Bruno Arn	 70

	 16.1.	 Peter Bigler	 89

	 16.1.	 Jakob Wälti	 85

	 16.1.	 Halyna Mazanyuk	 81

	 16.1.	 Rosmarie Segessenmann	 88

	 17.1.	 Verena Zbinden	 85

	 18.1.	 Therese Bigler	 89

	 18.1.	 Beatrice Dreyer	 85

	 18.1.	 Katharina Fuhrer	 91

	 18.1.	 Hugo Stämpfli	 83

	 19.1.	 Albert Freiburghaus	 97

	 20.1.	 Denise Schwab	 70

	 20.1.	 Esther Hollenstein	 83

	 21.1.	 Elisabeth Gerber	 82

	 21.1.	 Eduard Kleiner	 89

	 22.1.	 Beat Luginbühl	 75

	 23.1.	 Verena Walther	 83

	 24.1.	 Rosa Marie Brülhart	 81

	 24.1.	 Bethli von Mühlenen	 93

	 26.1.	 Verena Andres	 80

	 26.1.	 Manfred Kläy	 80

	 26.1.	 Anna Binder	 86

	 27.1.	 Liselotte Bodmer	 75

	 28.1.	 Ernst Mäder	 82

	 28.1.	 Susanne Schneider	 82

	 29.1.	 Hans-Jürgen Riede	 88

	 29.1.	 Simone Bregnard	 80

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG 28. NOVEMBER BIS 29. JANUAR

Aus Platzgründen wird die Publikation der Geburtstage beschränkt auf 70 Jahre, 75 Jahre, 80 Jahre und danach jährlich. 
Wir bitten um Verständnis. Wer die Veröffentlichung nicht wünscht, wird gebeten, 
dies dem Sekretariat, Friedhofweg 2, 032 387 17 07 oder per E-Mail: info@kirche-lyss.ch, zu melden.



AGENDA DER KIRCHGEMEINDE LYSS

GOTTESDIENSTE

Sonntags- und  
Festtagsgottesdienste
Die Gottesdienste finden in der Regel um 
9.30 Uhr statt.
Beachten Sie bitte die genauen Angaben 
im Amtsanzeiger.

30. Nov.	 Ueli von Känel, Pfarrer
07. Dez.	 Geraldine Walther, Pfarrerin
14. Dez.	 Ueli von Känel, Pfarrer
21. Dez.	 Guido Jutzi, Pfarrer
24. Dez.	 17.00 Uhr, «Heilig Abe für aui 

Generatione», Guido Jutzi, 
Pfarrer

24. Dez.	 22.30 Uhr, Christnachtfeier, 
Ueli von Känel, Pfarrer

25. Dez.	 Weihnachtsgottesdienst mit 
Abendmahl, Geraldine Walther, 
Pfarrerin

28. Dez.	 Ueli von Känel, Pfarrer
01. Jan.	 17.00 Uhr, Neujahrsgottes-

dienst, Guido Jutzi, Pfarrer
04. Jan.	 Guido Jutzi, Pfarrer
11. Jan.	 Geraldine Walther, Pfarrerin
18. Jan.	 09.45 Uhr, ökumenischer 

Gottesdienst, ökumenisches 
Pfarrteam, im FoCus, 

	 Oberer Aareweg 32
25. Jan.	 Ueli von Känel, Pfarrer

Kinderhort
Der betreute Kinderhort um 9.30 Uhr  
findet nur noch auf Anfrage (Sekretariat,  
032 387 17 07) statt.

Caféglise
im Anschluss an den Gottesdienst 
im Alten Pfarrhaus:
30. Nov., 7. Dez., 21. Dez., 28. Dez., 1. Jan., 
4. Jan., 25. Jan.

für Kinder
KIGO (Kindergottesdienst)
Sonntag, 9.30 Uhr im Kirchgemeindehaus:
30. Nov., 14. Dez., 11. Jan., 25. Jan.

für Teenager
Tego (Teenagergottesdienst)
Sonntag von 9.30 Uhr bis ca. 11.00 Uhr 
im Fischlikeller: 
30. Nov., 25. Jan.

für Betagte
Altersheim Lyss-Busswil
Donnerstag, 10.15 Uhr:
4. Dez., 18. Dez., 8. Jan., 22. Jan.

Seelandheim Worben
Mittwoch, 15.00 Uhr 
im alten Weiherhaus (Attika):
2. Dez., 6. Jan.

Tertianum Lyssbachpark
Donnerstag, 15.30 Uhr: 
14. Dez., 15. Jan.

ANGEBOT FÜR FAMILIEN UND 
ERWACHSENE

Diskus – offene Gesprächsrunde
Kontakt Geraldine Walther, Pfarrerin
Wir diskutieren über Gott und die Welt. 
Donnerstag, 19.00 Uhr im Caféglise:
18. Dez., 15. Jan.

Haustreffs/SonntagAbendTreff
Kontakt Guido Jutzi, Pfarrer

ANGEBOTE FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE

Schatzchischte
Spielgruppe für Kinder von 21/2 bis 5 Jah-
ren im Alten Pfarrhaus, Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr, am Mittwoch als 
inklusive Spielgruppe (ausg. Schulferien): 
Spielen, Geschichten hören, basteln und 
vieles mehr … Auskünfte und Anmeldung: 
Romi Leuenberger, 078 735 32 27

Jungschar Ammischaddai 
Hauptleitung Ammischaddai Jonathan 
Gilgen, 079 252 38 39;
Hauptverantwortlicher ev.-ref. Kirche Lyss 
Pfr. Guido Jutzi, 032 384 28 91;
Fahrdienst-Wunsch im Sekretariat, 
032 387 17 07 (auch Whatsapp möglich) 
oder Mail an info@kirche-lyss.ch bis 
spätestens Freitag, 11.30 Uhr melden:
29. Nov., 13. Dez., 10. Jan., 24. Jan.

HipHop-Tanzen «roundabout»
Kontakt Maura Schnegg, Sozialdiakonin
Montag, 18.30 bis 20.00 Uhr 
Youth ab 12 Jahren
Dienstag, 18.10 bis 19.25 Uhr
Kids ab 8 Jahren
Mittwoch, 18.45 bis 20.15 Uhr 
Youth ab 12 Jahren
Donnerstag, 18.45 bis 20.15 Uhr
Youth ab 12 Jahren
im Tanzraum des Kirchgemeindehauses.

Friday Jugendträff
Kontakt Maura Schnegg, Sozialdiakonin, 
für Anmeldung und Infos: WhatsApp an 
032 387 17 06 
alle zwei Wochen am Freitag im Fischli
keller, 19.00 bis 23.00 Uhr

KIRCHENCHOR
Kontakt Toni Clerc, Präsident
Infos auf www.kirchenchor-lyss.ch
Chorprobe, Montag, 19.45 Uhr im  
Kirchgemeindehaus (ausg. Schulferien)

BESUCHSDIENST
für alle, die regelmässige Besuche  
wünschen oder die als Besucherin oder 
Besucher mit anderen unterwegs sein 
möchten. 
Kontakt Erika Zihlmann, Sozialdiakonin

ANGEBOTE FÜR SENIORINNEN 
UND SENIOREN

Aktivträff
Kontakt Gerda Schütz, 032 384 81 62
Dienstag, Zeit und Ort nach Programm:
16. Dez., 13. Jan.

Erlebnisgruppe
Kontakt Monika Herz, 032 384 72 05 
Dienstag, Zeit und Ort nach Programm:
30. Dez., 27. Jan.

Kreativträff
Kontakt Gisela Haack, 032 384 54 61
Mittwoch, Zeit und Ort nach Programm:
3. Dez., 21. Jan.

Literaturcafé
Kontakt Gerda Schütz, 032 384 81 62 
Montag, 19.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus:
1. Dez., 5. Jan.

Mobile-Treff  
(Gruppe für Alleinstehende)
Kontakt Gisela Haack, 032 384 54 61
Donnerstag, Zeit und Ort nach Programm:
4. Dez., 15. Jan.

Seniorenhöck
Kontakt Erika Zihlmann, Sozialdiakonin
Fahrdienst Sigrist, 032 387 17 03
Donnerstag, 14.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus:
18. Dez., 29. Jan.

Senioren-Spielnachmittag 
Alterssiedlung
Kontakt Paul Schwab, 078 658 24 31
Fahrdienst Sigrist, 032 387 17 03
Dienstag, 14.00 Uhr, in der Alterssiedlung:
20. Jan.

Sprachcafé
Kontakt Rosemarie Lehmann, 032 384 68 41
Teilnahme nur nach Anmeldung möglich
Mittwoch, 9.00 Uhr im Kirchgemeindehaus:
3. Dez., 14. Jan., 28. Jan.


